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Rechtsgrundlagen

UN-Empfehlungen far die
Beforderung gefahrlicher Guter (23. Ausgabe)

Recommendations on the

TRANSPORT OF DANGEROUS GOODS
Model Regulations

Twenty-third revised edition

_ /R‘ .

ADR 2025 RID 2025 ADN 2025 IMDG-Code @ IATA-DGR
30. AndV 24. AndV 10. AndV | Amdt. 42-24| 66. Ausgabe
Spatestens umzusetzen bis
30.06.2025 30.06.2025 30.06.2025 ‘ 01.01.2026 01.01.2025

ggf. Angabe im
Beforderungspapier

freiwillig ab
01.01.2025

keine Ubergangsfrist
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ADR 2025

Accord relatif au transport international des marchandises

Dangereuses par

Boute

derzeit (14.05.2024) 54 Staaten
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In der Richtlinie
Stral3e/Eisenbahn/Binnenschifffahrt
(RSEB) werden die ADR-
Vertragsparteien aufgefuhrt

Seit dem 23. August 2022 gilt in
Uganda das ADR.

Damit sind es dann 54 ADR-
Vertragsstaaten.

A\ Alle

EU-Mitgliedsstaaten
sind gleichzeitig
ADR-Vertragsstaaten
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Ablauf einer Gefahrgutbefdorderung

. Klassifizierung / Identifizierung

. Auswahl der Umschliel3ung

. Kennzeichnung der Umschliel3ung

. Dokumentation

. Kontrolle Ausristung des Fahrzeugs / Eingangskontrolle
. Verladung

. Durchfihrung der Beférderung

. Empfang
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o Transportkette — ADR/GGVSEB

Firma Spedtrans

Firma Hoffmann

Versand . / Spediteur
%
Auftraggeber d. Abs. o o)) e © 0 Absender
Fuhrunternehmen Bauer
Fahrer Hr. Farner
/ Beforderer
Firma Hoffmann E l ﬁk\

Produktion, Lager Kunde Emann
Verpacker Fahrer Hr. Farner Empfanger

Verlader, Befiiller Fahrzeugfuhrer Entlader |, .



Verantwortlichkeiten

1. Klassifizierung / Identifizierung  Auftraggeber  Absender

2. Auswahl der UmschlielBung Verpacker Befiller Beforderer
3. Kennzeichnung der Umschlief3ung Verpacker Befiiller Fahrer
4. Dokumentation

Absender Beforderer Fahrer

5. Kontrolle Ausrustung des Fahrzeugs /

Eingangskontrolle Verlader Befuller

6. Verladung Verlader Fahrer

7. Durchfuhrung der Beforderung Fahrer Beforderer

8. Empfang Entlader Fahrer Empféanger



‘ Pflichten beim Straldentransport
e
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Nationale_Vorschriften_Neurungen_2025.pptx
Bußgeldbescheide und Anhörungen/Kontrollen Berlin.pptx#25. PowerPoint-Präsentation
Fahrer.ppt#1. Der Fahrzeugführer

‘ Pflichten beim Straldentransport
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Bußgeldbescheide und Anhörungen/Kontrollen Berlin.pptx#25. PowerPoint-Präsentation
Fahrer.ppt#1. Der Fahrzeugführer

Ubertragung von Unternehmerpflichten

Beauftragte Personen sind Mitarbeiter,

die im Auftrag des Unternehmers

oder Inhabers eines Betriebes

In eigener Verantwortung

deren Pflichten nach den Gefahrgutvorschriften
zu erfullen haben.

Ubertragung von Unternehmerpflichten erfolgt
auf Basis des § 9 OWIG
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Farben in den Folien

ADR 2023

$

ADR 2025



Die ausfuhrliche Version

Entladen / Auswahl
Empfang der UmschlieBung

Dokumentation /
Erstellung Durchfiuhrung

Beforderungspapier der Beforderung

Klassifizierung /
Identifizierung

Verladung

Kennzeichnung

der UmschlieRung Kontrolle Ausrustung

des Fahrzeugs /
Eingangskontrolle

Ubersicht iiber die Neuerungen
als tabellarische Gegeniiberstellung
ADR 2023 vs. ADR 2025
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Die ausfuhrliche Version

Fundstelle / Inhalt ADR 2023 ADR 2025

1.21 Definition Fullungsgrad: Der Begnff _Fillungsgrad” wird gedndert in

Begnffsbestimmungen | Das Verhdltnis zwischen der "Fullfaktor*

Masse an Gas und der Masse an | Druckgefalt wird ersetzt durch Umschlie-
- Fullungsgrad Wasser bei 15 °C, die ein fiir die Rungsmittel
- Fullfaktor Verwendung vorbereitetes Druck-
gefall vollstandig ausfillen wiirde. | Neue Definition Flllfaktor:

Das Verhaltnis zwischen der Masse an Gas
und der Masse an Wasser ber 15 °C, die das
fuir die Verwendung vorbereitete Umschlie-
RBungsmittel vollstandig ausfiillen wiirde.
Neue Definition Filillungsgrad:
Das Verhaltnis zwischen dem Volumen des
bei 15 °C in das Umschliefungsmittel einge-
brachten fliissigen oder festen Stoffes und
dem Volumen des gebrauchsfertigen Um-
schiielBungsmittels, ausgedriickt in %.
Anm. d. V.: Die neuen Begriffe werden an
zahlreichen Stellen eingefiigt, diese Fundstel-
len werden nicht einzeln aufgelistet in dieser
Gegenuberstellung.

121 Recycling-Kunststoffe sind wie Neue Definition:

Begnffsbestimmungen | folgt definiert:
Recycling-Kunststoffe:

Recycling- Werkstoffe, die aus gebrauchten Werkstoffe, die aus gebrauchten Industrie-

Kunststoffe Industrieverpackungen wiederge- | verpackungen oder aus anderen Kunststoffen
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Ablauf einer Gefahrgutbefdorderung

. Klassifizierung / Identifizierung

. Auswahl der Umschliel3ung

. Kennzeichnung der Umschliel3ung

. Dokumentation

. Kontrolle Ausristung des Fahrzeugs / Eingangskontrolle
. Verladung

. Durchfihrung der Beférderung

. Empfang
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e Klasse 1:

o Klasse 2:
o Klasse 3:
o Klasse 4.1:
o Klasse 4.2:
e Klasse 4.3:
o Klasse 5.1:
o Klasse 5.2:
o Klasse 6.1:
e Klasse 6.2:
o Klasse 7:
o Klasse 8:

e Klasse 9:

Klasseneinteilung nach ADR

Explosive Stoffe und Gegenstande mit Ex;loswstoff @ <>
® o

Entzundbare flussige Stoffe ’ K ei A g
Entztndbare feste Stoffe @} eine Ahderung
Selbstentztndliche Stoffe

Stoffe, die in Bertihrung mit Wasser entzlindbare Gase entwickeln
Entzindend (oxidierend) wirkende Stoffe @

Organische Peroxide @

Giftige Stoffe

Ansteckungsgefahrliche Stoffe

Radioaktive Stoffe
Atzende Stoffe

Verschiedene gefahrliche Stoffe und Gegenstande
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UN 0514
UN 3551
UN 3552

UN 3553:
UN 3554:
UN 3555:

UN 3556:
UN 3557:

UN 3558:
UN 3559:
UN 3560:

11 neue UN-Nummern

. FEUERLOSCHMITTEL-DISPERGIERVORRICHTUNGEN

. NATRIUM-IONEN-BATTERIEN mit einem organischen Elektrolyt
: NATRIUM-IONEN-BATTERIEN IN AUSRUSTUNGEN ODER
NATRIUM-IONEN-BATTERIEN MIT AUSRUSTUNGEN VERPACKT
mit einem organischen Elektrolyt

DISILAN

GALLIUM IN HERGESTELLTEN GEGENSTANDEN
TRIFLUORMETHYLTETRAZOL-NATRIUMSALZ IN ACETON mit
mindestens 68 Masse-% Aceton

FAHRZEUG MIT ANTRIEB DURCH LITHIUM-IONEN-BATTERIEN
FAHRZEUG MIT ANTRIEB DURCH LITHIUM-METALL-
BATTERIEN

FAHRZEUG MIT ANTRIEB DURCH NATRIUM-IONEN-BATTERIEN
FEUERLOSCHMITTEL-DISPERGIERVORRICHTUNGEN
TETRAMETHYLAMMONIUMHYDROXID, WASSERIGE LOSUNG
mit mindestens 25 % Tetramethylammoniumhydroxid



0331
1006
1010
1013
1046
1066
1204
1310
1320
1321
1322
1336
1337

1344
1345
1347
1348
1349
1354
1355
1356
1357
1391
1517
1571
1700

1774
1835
2016
2017
2028
2037
2059
2210
2212
2426
2555
2556
2590

2672
2803
2852
2870
2907
3064
3082
3090
3091
3101
3102
3103
3104

3105
3106
3107
3108
3109
3110
3165
3257
3269
3270
3292
3317
3319

Anderungen in der Gefahrguttabelle 2025

3343
3344
3357
3364
3365
3366
3367
3368
3369
3370
3376
3393
3394

Anderungen bei 91 UN-Nummern

3423
3480
3481
3482
3527
3537
3538
3540
3541
3546
3547
3548
3550
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0331
1006
1010
1013
1046
1066
1204
1310
1320
1321
1322
1336
1337

1344
1345
1347
1348
1349
1354
1355
1356
1357
1391
1517
1571
1700

1774
1835
2016
2017
2028
2037
2059
2210
2212
2426
2555
2556
2590

2672
2803
2852
2870
2907
3064
3082
3090
3091
3101
3102
3103
3104

3105
3106
3107
3108
3109
3110
3165
3257
3269
3270
3292
3317
3319

3343
3344
3357
3364
3365
3366
3367
3368
3369
3370
3376
3393
3394

Anderungen in der Gefahrguttabelle 2025

3423
3480
3481
3482
3527
3537
3538
3540
3541
3546
3547
3548
3550

Tabelle mit Markierungen und Kommentierung
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Tabelle_ADR_2025_Gesamt_V1.pdf

o Gegenstande mit Gefahrgut (UN 3537 — UN 3548

2.15.2 2.1.5.2

Gegenstande durfen dartber hinaus Wenn Prototypen oder Kleinserien
Batterien enthalten.

Lithiumbatterien nur mit UN 38.3- — Vorschriften der SV 310 gelten
Test,

aul3er bei Prototypen und Kleinserien
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Gegenstande bei Klassifizierungscodes

2.2.41.1.2 2.1.5.2

Uberschrift zu Klassifizierungscode F Neue Uberschrift:
lautet:

F Entziindbare feste Stoffe ohne
Nebengefahr und Gegenstéande, die
solche Stoffe enthalten

Entzindbare feste Stoffe ohne
Nebengefahr

Gegenstande werden an
vielen Stellen hinzugeflgt

Neue Definition:
Metallpulver sind Pulver von Metallen oder Metalllegierungen

(da muss man erstmal drauf kommen®)



2.2.52.4

Verzeichnis der zugelassenen
organischen Peroxide

DI-(2,4-DICHLORBENZQOYL)-PEROXID
Verpackungsmethode OP7

DI-(2,4-DICHLORBENZQOYL)-PEROXID", in
der Zeile fur "(als Paste mit Silikondl)"
UN 3106

Neue organische Peroxide

2.2.52.4

Neuer Eintrag fur
2,5-DIMETHYL-2,5-DI-(tert-BUTYLPEROXY)-
HEXAN

Neuer Eintrag fur:
METHYLETHYLKETONPEROXID(E)

Gegenstande werden an
vielen Stellen hinzugeflgt
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o Klassifizierung Affenpocken-Virus

2.2.62.1.4.1

Affenpockenvirus ist gemal Tabelle
als Kategorie-A-Virus eingestuft

2.2.62.1.4.1

Beim Affenpockenvirus wird
In der Liste der Kategorie-A-
Stoffe hinzugefugt

(nur Kulturen)

)

Patientenproben = UN 3373

M347 vorab anwendbar
In 12 ADR-Vertragsstaaten
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Klassifizierung GMO, GMMO

2.2.9.1.11 2.2.9.1.11

4 Bemerkungen vorhanden Neue Bemerkung (wird zur Nr. 3)
bisherige Nr. 3 und 4 werden Nr. 4 und 5

3. Pharmazeutische Produkte (wie
Impfstoffe), die in einer zur Verabrei-
chung bereiten Form verpackt sind,
einschliel3lich solcher, die sich in der
klinischen Erprobung befinden, und die
GMMO oder GMO enthalten, unterliegen
nicht dem ADR.
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o Gegenstande systematisch hinzugeflgt

2.2.9.1.14

Die nachfolgend genannten
verschiedenen Stoffe, die nicht unter
die Begriffsbestimmung einer
anderen Klasse fallen, sind der
Klasse 9 zugeordnet:

2.2.9.1.14

Die nachfolgend genannten
verschiedenen Stoffe und Gegenstande,
die nicht unter die Begriffsbestimmung
einer anderen Klasse fallen, sind der
Klasse 9 zugeordnet:
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o Beforderungsverbote

2.2.9.2

Folgende Stoffe und Gegenstande
sind zur Befdrderung nicht zuge-
lassen:

— Lithiumbatterien, die den Bedin-
gungen des Kapitels 3.3 Sonder-
vorschrift 188, 230, 310, 636 oder 670
nicht entsprechen

I’IIIIII

ﬁm

UN3480

FTTTTITITS

\\\\\\\\\

\\\\\\\\

2.2.9.2

Folgende Stoffe und Gegenstande
sind zur Beférderung nicht zuge-
lassen:

— Lithiumbatterien und Natrium-
lonen-Batterien, die den
Bedingungen des Kapitels 3.3
Sondervorschrift 188, 230, 310, 636
oder 670 nicht entsprechen

Nr. 26



SV 188 fur ,,kleine” Lithiumbatterien

SV 230 fur ,,groRe* Lithiumbatterien

SV 296 fur UN 2990 und UN 3072
RETTUNGSMITTEL, Bezug auf
Lithiumbatterien

SV 363 fur UN 3528, 3529, 3530
Maschinen / Motore
Verweis auf 2.2.9.1.7

Sondervorschriften in Kapitel 3.3

SV 188 gilt auch far Natrium-lonen-
Batterien

SV 230 gilt auch far Natrium-lonen-
Batterien

SV 296 fur UN 2990 und UN 3072
RETTUNGSMITTEL, Bezug auch auf
Natrium-lonen-Batterien

SV 363 fur UN 3528, 3529, 3530
Maschinen / Motore

Verweis auf 2.2.9.1.7.1 und neu auf
2.2.9.1.7.2 fur Natrium-lonen-
Batterien
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o Sondervorschriften in Kapitel 3.3

SV 366 fur UN 2809

Hergestellte Instrumente und Ge-
genstande, die héchstens 1 kg
Quecksilber enthalten, unterliegen
nicht den Vorschriften des ADR

SV 366 fir UN 2803 und 2809
Hergestellte Instrumente und Ge-
genstande, die hdchstens 1 kg
Quecksilber oder Gallium enthalten,
unterliegen nicht den Vorschriften
des ADR
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SV 668 fir UN 3257 und 3258
Erwarmte Stoffe

Erwarmte Stoffe fir Zwecke der
Anbringung von StralRenmarkierun-
gen unterliegen nicht den tbrigen
Vorschriften des ADR, vorausge-
setzt, folgende Bedingungen werden
erfallt

Sondervorschriften in Kapitel 3.3

SV 668 fir UN 3257 und 3258
Erwarmte Stoffe

Stoffe fir Zwecke der Anbringung
von StralBenmarkierungen und
Bitumen oder ahnliche Produkte flr
Zwecke der Reparatur von Rissen
und Spalten in bestehenden
Stral3enoberflachen, die in
erwarmtem Zustand befoérdert wer-
den, unterliegen nicht den Ubrigen
Vorschriften des ADR, vorausgesetzt,
folgende Bedingungen werden
erfullt:
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Sondervorschriften in Kapitel 3.3

Neue Sondervorschriften

SV 28 fur desensibilisierte Explosivstoffe

SV 400 fur Natrium-lonen-Batterien

SV 401 fur Natrium-lonen-Batterien

SV 402 fur UN 1010 BUTADIENE

SV 403 fur UN 3270 MEMBRANFILTER AUS NITROCELLULOSE

SV 404 fur UN 3558 FAHRZEUG MIT ANTRIEB DURCH
NATRIUM-IONEN-BATTERIEN

SV 406 fur UN 1006, 1013, 1046, 1066 (bisher SV 653) kleine
Druckgefalde, nun Beférderung als begrenzte Mengen (LQ)
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o Sondervorschriften in Kapitel 3.3

Neue Sondervorschriften

SV 407 fur UN 0514 und UN 3559
FEUERLOSCHMITTEL-DISPERGIERVORRICHTUNGEN

SV 408 fur UN 1835 TETRAMETHYLAMMONIUM-HYDROXID,
LOSUNG

SV 677 fur Lithiumbatterien und Natrium-lonen-Batterien

SV 678 fur UN 2212, UN 2590 Asbest
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Ablauf einer Gefahrgutbefdorderung

. Klassifizierung / Identifizierung

. Auswahl der Umschliel3ung

. Kennzeichnung der Umschliel3ung

. Dokumentation

. Kontrolle Ausristung des Fahrzeugs / Eingangskontrolle
. Verladung

. Durchfihrung der Beférderung

. Empfang
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o Begrenzte Mengen (Limited quantity)

Fahrzeugflihrer mussen
gemall 8.2.3 unterwiesen sein

(Anderung unter 3.4.1 Absatz h)
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Freigestellte Mengen (Excepted guantity)

;IIIIIIIIIII’

=

\\\\\\\\\\

Keine Anderung
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Abfalltransporte

Neuer Absatz 4.1.1.5.3
- Abfallbeforderungen -

Bei der Beforderung von Abfallen, ausgenommen Gegenstande,
ddrfen Innenverpackungen unterschiedlicher Gr6f3en und Formen,
die flussige oder feste Stoffe enthalten, in einer Aul3enverpackung
zusammengepackt werden, vorausgesetzt, die folgenden Vorschriften
werden erfullt:

a) die in jeder Innenverpackung befdorderten Abfallen sind nicht der
Klasse 1, 2, 6.2 oder 7 zugeordnet
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Abfalltransporte

Neuer Absatz 4.1.1.5.3

b) abweichend von Unterabschnitt 4.1.1.5, den Abséatzen 4.1.1.5.1 und
4.1.1.5.2, den Unterabschnitten 4.1.1.21,4.1.3.1 bis 4.1.3.5und 4.1.3.7,
Abschnitt 4.1.4, den Abséatzen 6.1.5.2.1,6.5.6.1.2 und 6.6.5.2.1:

(1) die Aul3enverpackung ist eine der folgenden Arten:
— 1H2, 1A2, 3A2, 3H1, 3H2, 4A oder 4H2,;

— 11A, 11H1 oder 11H2;

— 50A oder 50H;

(1) die AuBenverpackung ist fur die Verpackungsgruppe | gepriuft;

(i11) die Aul3enverpackung braucht nicht nach den Prafungen far
Verpackungen, die fur die Aufnahme von flussigen Stoffen bestimmt
sind, gepruft zu werden, muss aber in der Lage sein, flissige Stoffe

unter normalen Beforderungsbedingungen zurtickzuhalten;
Nr. 36



Innenverpackungen in einem IBC 11A ?!

ESE GmbH D-57482 Wenden-Gerlingen
3 E S E Gefahrgutsysteme EisenstraBe 2
WWw.ese-containersysteme.de  Tel. +49(0)2762/9839-0
Fax +40(0)2762/9839-200

KZ>11A/X/09/13
/D/BAM 1
Lomz/taoo_




o Abfalltransporte

Neuer Absatz 4.1.1.5.3

(iv) es wird ausreichend Polstermaterial verwendet, um nennenswerte
Bewegungen der Innenverpackungen unter normalen Beférderungs-
bedingungen zu verhindern;

(v) wenn die Aul3enverpackung Innenverpackungen, die leicht
zerbrechlich sind, wie solche aus Glas, Porzellan oder Steinzeug,
oder nicht dichte Innenverpackungen enthéalt, muss die
Aulienverpackung Uber Mittel zur Aufnahme freier Flissigkeit, die
wahrend der Beférderung aus den Innenverpackungen austreten
konnen, verflugen, z. B. absorbierendes Material oder andere ebenso
wirksame Riuckhaltemittel;
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Abfalltransporte

Neuer Absatz 4.1.1.5.3

(vi) fir AulRenverpackungen aus Polyethylen gilt der Nachweis der
ausreichenden chemischen Vertraglichkeit als erbracht, wenn die
chemische Vertraglichkeit des Werkstoffs der Auf3enverpackung mit
allen in Unterabschnitt 6.1.6.1 beschriebenen Standardflissigkeiten
Im Rahmen einer Bauartprifung und -zulassung fur Verpackungen
desselben Werkstoffs mit dem Code 1H1 oder 3H1 nachgewiesen
wurde;

c) in Abhangigkeit von den in jeder Innenverpackung festgestellten
Abfallen werden Innenverpackungen nur von gemalf Unterabschnitt
1.3.2.2 geschultem und sachkundigem Personal unter Verwendung
von Anweisungen oder Verfahren, die die Einhaltung des Unter-
abschnitts 4.1.1.6 und der Vorschriften far die Zusammenpackung
des Unterabschnitts 4.1.10.4 gewahrleisten, in einer geeigneten
Aullenverpackung zusammengepackt;
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o Abfalltransporte

Neuer Absatz 4.1.1.5.3

d) die in einer AulRenverpackung enthaltenen Abfélle sind der am
besten geeigneten Eintragung zugeordnet. Soweit erforderlich, darf
mehr als eine Eintragung verwendet werden. Abweichend von
Abschnitt 5.1.4 entspricht die einzige Kennzeichnung und
Bezettelung auf der Aul3enverpackung der oder den Eintragungen,
die der Aul3enverpackung zugeordnet wurden

Annaherung an GGAV Ausnahme 20
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Abfalltransporte

Neuer Absatz 4.1.1.21.7

Abweichend von Absatz 4.1.1.21.1 dirfen gemal Absatz 2.1.3.5.5
klassifizierte fliissige Abfalle in Verpackungen aus Polyethylen gefullt
werden, vorausgesetzt, die Verpackungen haben die Prifungen mit
allen in Unterabschnitt 6.1.6.1 beschriebenen Standardflissigkeiten
bestanden. Die Verpackungen missen den Prufanforderungen der
gemal Absatz 2.1.3.5.5 zugeordneten Verpackungsgruppe
entsprechen.

Auf der Grundlage der Kenntnis der Zusammensetzung der flissigen
Abfalle betragt die zulassige Verwendungsdauer der Verpackung bei
Vorhandensein von Stoffen, welche die Polyethylen-Verpackung
schwéachen kénnten (z. B. bestimmte chlorierte Verbindungen),
abweichend von Unterabschnitt 4.1.1.15 zweieinhalb Jahre ab dem
Datum ihrer Herstellung.
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Tell 9:

Neue Vorschriften fur die Verwendung
von batteriebetriebenen Fahrzeugen und
Fahrzeugen mit wasserstoffbetriebenen
Brennstoffzellen werden in Teil 9
eingeflhrt.

Vorschriften flir den Bau von Fahrzeugen

ZULASSUNGSBESCHEINIGUNG FUR FAHRZEUGE
ZUR BEFORDERUNG BESTIMMTER GEFAHRLICHER GOTER
Mit dieser Bescheinigung wind bestitigt, dass das nachstehend be: Fahrzeug die Anforderungen des (bereinkammens
iiber die ntemationale Bafbrderung petshriicher Giter suf dar Strasse (ADR) arfult

[1. Bescheinigung Nr. [2 Fahrzeughersteller- s Fahrzeug-ident Nr. ’4 ‘amtl. Kennz. (wenn vorhanden]-

5. Name des Beforderers, Betreibers (Halters) oder

6 Besshreibung des Fahrzeugs:"

7. Fahrzeugbezeichnung(en) geméss 9 1.1.2 des ADR®
EXI EXI FL AT MEWY

8 Daverbremsanlage:*
Nicht zutrefiend

Die Wirkung n3ch 0.2.3.1.2 des ADR ist ausraichend fir eine Gesamtmasss de tuon t

E) des Tanks vorhanaen)
1 Tankhersteller

2 Zulsssungsnummer des Tanksldes Batterie-Fahrzeugs:

83 Herstelungsnummer des Tanks identiizierung der Elemante des Batterie Fahrzeugs:

4 Herstehungsjahr:

5 Tankcodierung gemdss £ 32 1 oder 434 1des ADR

8 Sondervorschrifien TC und TE gemdss ©.3.4 ces ADR (falls zuefizndi®

10 Zur Befarderung zugelassene gefahriiche Giiter:

Das i erfit die Anforderungen 0 0efa entsprechend der (den) unter Nummer 7
angegebenen Fahrzugbezeichnunglen)

0.1 ImFale sines EXI- bw. EX/IHFahreugs® o Gitérder Klasse 1 enschiiesslich Vertriglichheitsgruppe J
iter der Klasse 1 ausgenommen Vertriglichieitsgruppe

02 Im Falle sines TankfahrzeupsiBatterieF shrzsugs?
© Es dirfen nur Stoffe befdrdert werden, die gemiass der unter Nummer § angegebenen Tankeodierung und den unler
Nummer 8 angegebenen eventuslien Sonderversehrifien zugelassen sind 4
oder
© Es dirfen nur die folgenden Stoffe (Klasse, UN-Nummer und, fals erforderlich, Verpackungsgruppe und ofiziele
Benennung firdie Beforcenung) befordert werden:

Es diirfen nur Stoffe befordent werden, die nicht cazu neigen, pefanrich mit den Werkstoffen des Tankkorpers. der Dichtungen,
er Ausriistung und der Schutzauskleisung (falls vorhanden) 2u reagieren

11. Bemerkungen

12. Giltig bis: ‘Stempel der Ausgabesislie

Ort Datum. Unterschrit

* Entsarechend 08N BEQTTSDESIMMUNGEN MUF KIATANIZECE UG
Konstktan ¥on Fanrzeugen (R =.3) oer ger Rehtinie 200746EG

Nicht ZusgBiendes streicnen

Zurenndes ez

© Zuefengen Wert siniragen. Sin Wart von 44 { beschrank! nicht di Im (i den) Zusssungsdciumentien) angagebens cudssigs Zuss-
SungeiBetrsbamsses

nange ger Katzqarien N UNg O g=m3ss der Gesamtresoiution Goer ds

2 zugeisssenen

= Sioffe. dle der unfer Nummer 3 angegsbenen oder einer anderen gemdss der Hisrarciie I Absaiz 4.3.3.1.2 oder 4.
iigung d r(en) zugeordne sind

8 Niont erarderich, wenn e 2ueassenen Stafle uner Nummes 10.2 auigeflid s
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o Ablauf einer Gefahrgutbefdorderung

1. Klassifizierung / Identifizierung

2. Auswahl der Umschliel3ung

3. Kennzeichnung der Umschliel3ung

4. Dokumentation

5. Kontrolle Ausristung des Fahrzeugs / Eingangskontrolle
6. Verladung

7. Durchfihrung der Beforderung

8. Empfang
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. Beschriftung und Bezettelung von Versandstlucken

Grundkennzeichnung nach ADR

Gefahrzettel

2 X
Ausrichtungspfeile

UN-
Nummer

Verpackungscodierung

Nr. 44



Jede Verp 1e

Verwendu \ ‘gesehen
hen ist, rrf '
verseher inzeichen
lesbar ur " und

zur Verpe | | sinem zur

it
li5y
JA’-" 5
a3y

N Format
gut

Format sé

r I

7 g Januar 2027

7 J1. Januar 2025
¢~ dbschnitts 6.1.3.1

~ A Kennzeichen auf

N entsprechen, dirfen
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Kennzeichen Lithiumbatterien nach SV 188 /5.2.1.9.2

ADR 2023 ADR 2025
VIV Vo & O Yy
¢ %,
/ ¢ ; ¢
1™ Y
A K A ¥
; UN 3480 ’ ; UN 3551 ‘

O T T T T T ITIL O T T T T ITITIL

Kennzeichen fur Kennzeichen fur
Lithiumbatterien Batterien
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. Ungereinigte leere Verpackungen in loser Schuttung

Kapitel 5.3

Anbringen von Groflizetteln
(Placards)

Neue Bemerkung 3:

Im Sinne dieses Kapitels gelten abnehmbare Mulden, die
nicht dem Kapitel 6.11 entsprechen, als Container

Kapitel 6.11 = ??? Schiuttgut-Container
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Beforderung in loser Schuttung

Abgesehen hiervon durfen ungereinigte leere  Abgesehen hiervon dirfen ungereinigte leere

Verpackungen in loser Schittung befordert Verpackungen in loser Schittung befordert
werden, sofern diese Beférderungsart durch  werden, sofern die gefahrlichen Guter, die
andere Vorschriften des ADR nicht In ihnen enthalten waren, flr diese

ausdricklich verboten ist. Beforderungsart zugelassen sind. Die in

Kapitel 3.2 Tabelle A Spalte (10) oder (17) fr
diese Guter aufgeftihrten Anweisungen fir
die Befdrderung in loser Schittung sind
anzuwenden.
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0 Beforderung erwarmter Stoffe

7.3.3 Sondervorschrift VC3

z.B.Tiegel mit Flussigaluminium

UN 3257

In Deutschland geregelt durch 7.3.3.2.7: Neue
GGVSEB 8|36p | 1.V.m. erganzende Vorschrift
Anlage|3 zur GGVSEB AP11

| Nur UN 3257 I

nicht UN 3258
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Was bin ich?

ACHTUNG
ENTHALT
ASBEST

Gesundheits-
gefahrdung bei
Einatmen von
Asbestfeinstaub

Sicherheits-
vorschriften
beachten
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Beforderung Asbest

7.3.3.2.7:
Neue erganzende Vorschrift AP12 fur:

UN 2212 ASBEST, AMPHIBOL (Amosit, Tremolit,
Aktinolith, Anthophyllit, Krokydolith)

und
Siehe auch a

UN 2590 ASBEST, CHRYSOTIL
neue CV 38 S

ASBEST

Containersack,
Beispiel

Quelle Aufkleber:
ASUP GmbH

Quelle Aufkleber:
21218 Seeveta |

Asbestshop B.V.
Niederlande

Siehe auch
TRGS 519

Nr. 51



1

2

3

4

5

6

7

Ablauf einer Gefahrgutbefdorderung

. Klassifizierung / Identifizierung

. Auswahl der Umschliel3ung

. Kennzeichnung der Umschliel3ung

. Dokumentation

. Kontrolle Ausristung des Fahrzeugs / Eingangskontrolle
. Verladung

. Durchfihrung der Beférderung

. Empfang
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o Beforderungspapier — grundsatzliche Angaben

,2UN“+UN-Nummer UN 1203
Bezeichnung Benzin

Gefahrzettel 3

ggf. Verp.-gruppe 1
Tunnelbeschr.-code (D/E)

Anz.+Beschr. VS 1 Kanister
Gesamtmenge 10 L

Absender Name, Str., PLZ, Ort
Empfanger Name, Str., PLZ, Ort

Ggf. Sondervereinbarung ~ ------

BeiUA1.1.3.6 Beforderungskategorie 2: 10 L
Punktezahl Bef.-Kat. 2: 30
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Das SuP-Multi-Tool

BEFORDERUNGSPAPIER ADR

transport document

Beforderungspapier — grundsatzliche Angaben

Created by Uwe Hildach

Schutzbereich 1

Nr./NO. 22116 - 1

1 Empfanger/ 2

Ingenieurbiro J. Werny
Sperberstr. 50e
81827 Miinchen

Germany

+49 89-43739005

O

Strober & Partner

3 Auftragsnummer /

4 Tunnelbeschrankungscode /
Tunnel restrictions

LfdNr /|5 Bezeichnung des Gutes /

serial designation of the load
no

Tunnelbeschrdnkungscode: E

UN 1203 Benzin, 3, II, (D/E), umweltgefdhrdend

10 Kanister, Kunststoff (3H1), 600 L

mehr als 1000 Punkte
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Tunnelbeschrankungscode im Beforderungspapier

5.4.1.1.3 => Abfalle

Neuer Unterabsatz 3

Beforderungen gemald Absatz 4.1.1.5.3

Vermerk im Beforderungspapier:
~BEFORDERUNG NACH ABSATZ 4.1.1.5.3“.

Die in Absatz 5.4.1.1.3.2 vorgeschriebene zusatzliche Angabe
Ist nicht erforderlich.

Beispiel:
UN 1993 ABFALL ENTZUNDBARER FLUSSIGER STOFF, N.A.G.,
3, lll, (E); BEFORDERUNG NACH ABSATZ 4.1.1.5.3
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o Asbestabfalle

5.4.1.1.4 => Asbest-Abfalle

Neuer Absatz

Sondervorschriften fur Abfalle, die mit freiem Asbest kontaminiert
sind (UN-Nummern 2212 und 2590)

¥

Sondervorschrift 678 Kapitel 3.3 angewandt

Beforderungspapier:
.
,BEFORDERUNG NACH SONDERVORSCHRIFT 678
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o Elektronisches Beforderungspapier

Elektronisches Beforderungspapier

Neuer Text

Die in diesem Kapitel vorgeschriebenen Angaben in
Bezug auf die beforderten gefahrlichen Guter
mussen wahrend der Beforderung so verfugbar sein,
dass die Guter je Fahrzeug und das Fahrzeug in den
Dokumenten identifiziert werden kdnnen

5.4.0.1
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Mengenangabe im Beforderungspapier

Geschatzte Menge seit ADR 2023 bei Abfallen maoglich

Gilt nun auch far
UN 3291 Klinischer Abfall, unspezifiziert, n.a.g. oder
(bio)medizinischer Abfall, n.a.g. oder
unter die Vorschriften fallender medizinischer Abfall, n.a.g.

in Verpackungen in Ubereinstimmung mit der
Verpackungsanweisung P 621
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Zusatzliche Angaben im Beforderungspapier

5.4.1.1.21

Zusatzliche Angaben beil der
Anwendung von Sondervorschriften

Wenn gemald einer Sondervorschrift
in Kapitel 3.3 zusatzliche Angaben
erforderlich sind, missen diese
zusatzlichen Angaben in das
Beforderungspapier aufgenommen
werden

In besonderen Fallen geforderte
Angaben, die in anderen Teilen
des ADR festgelegt sind

Wenn nach Vorschriften in Kapitel
3.3,35,4.1,4.2,43und 5.5
Angaben erforderlich sind, so sind
diese in die Informationen fur die
Beforderung aufzunehmen
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Zusatzliche Hinweise fr die Mitglieder der Fshn.eugbesaizung f
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Ablauf einer Gefahrgutbefdorderung

1. Klassifizierung / Identifizierung

2. Auswahl der Umschliel3ung

3. Kennzeichnung der Umschliel3ung

4. Dokumentation

5. Kontrolle Ausristung des Fahrzeugs / Eingangskontrolle
6. Verladung

7. Durchfihrung der Beforderung

8. Empfang
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. Gefahrgutausristung nach 8.1.5 ADR

./ ==

Keine
Anderungen®
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. Gefahrgutausristung nach 8.1.5 ADR
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. Gefahrgutausristung nach 8.1.5 ADR
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Ablauf einer Gefahrgutbefdorderung

. Klassifizierung / Identifizierung

. Auswahl der Umschliel3ung

. Kennzeichnung der Umschliel3ung

. Dokumentation

. Kontrolle Ausristung des Fahrzeugs / Eingangskontrolle
. Verladung

. Durchfihrung der Beférderung

. Empfang
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Sondervorschrift V14

V14 nur fr
Druckgaspackungen

Druckgaspackungen, die gemaf
Kapitel 3.3 Sondervorschrift 327
fur Wiederaufarbeitungs- oder
Entsorgungszwecke beférdert
werden, diarfen nur in bellfteten
oder offenen Fahrzeugen oder
Containern befordert werden

V14 auch fur
Gaspatronen

Druckgaspackungen und
Gaspatronen, die gemal Kapitel
3.3 Sondervorschrift 327 fur
Wiederaufarbeitungs- oder
Entsorgungszwecke beférdert
werden, durfen nur in bellfteten
oder offenen Fahrzeugen oder
Containern befdrdert werden
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Ablauf einer Gefahrgutbefdorderung

. Klassifizierung / Identifizierung

. Auswahl der Umschliel3ung

. Kennzeichnung der Umschliel3ung

. Dokumentation

. Kontrolle Ausristung des Fahrzeugs / Eingangskontrolle
. Verladung

. Durchfihrung der Beforderung

. Empfang
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0 Erdungssymbol

6.8.2.1.27

2023

2025
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ADR-Zulassungsbescheinigung

9..1.3.3:

ZULASSUNGSBESCHEINIGUNG FUR FAHRZEUGE
ZUR BEFORDERUNG BESTIMMTER GEFAHRLICHER GUTER

Mit dieser Bescheinigung wird bestitigt, dass das nachstehend bezeichnete Fahrzeug die Anforderungen des Ubereinkammens
(ber die internationale Befirdenm ahriicher Giter auf der Strasse (ADR) erfillt.

1. Bescheinigung Nr.: 2. Fahrzeughersteller: 3. Fahrzeug-ldent.-Nr.: . amtl. Kennz. (wenn worhandzn):

Die Zulassungsbescheinigung
- darf zusatzliche Sicherheits-

8 Dauerbremsanlage:*
o Micht zutreffend - =
C Die Wirkung nach 8.3.3.1.2 des ADR ist ausreichend fir eine Gesamtmasse der Beforderungseinheit von £ m e r k m aI e WI e e I n H 0 I O ram m
9. Beschreibung des (der] festverbundenen Tanks [ des {der) Batterie-Fahrzeuge{s) (wenn vorhanden) ) 3
9.1 Tankherstelier:
2.2 Zulassungsnummer des Tanks/des Batterie-Fahrzeugs: - iy -
2.3 Herstelungsnummer des Tanksidentifizierung der Elements des Batterie-Fahrzeugs: U V— D r u C k e I n e atzte S P ro fl I
Herstelungsjahr: b}
Tankcodierung gem3ss 4.3.3.1 oder4.34.1 des ADR
Sondervorschriften TC und TE gemiss 6.9.4 des ADR (falis y

e e oder einen Strichcode enthalten

Das Fahrzeug erfiilit die Anforderungen zur Befdrderung gefahricher Giter entsprechend der {den) unter Nummer 7
angegebenen Fahrzeugbezeichnungen)

3. Name und Befriebssitz des BefGrderers, Betreibers {Halters) oder Ei

o om oo
m o

10.1  Im Falle eines EX/II- baw. EX/lI-Fahrzeugs® o Giter der Klasse 1 enschliesslich Vertriglichkeitsgruppe J
o Giiter der Klasse 1 ausgenommen Vertrdglichkeitsgruppe J
10.2  Im Falle eines Tankfahrzeugs/Baterie-Fahrzeugs™

o Es dirfen nur Stoffe befardert werden, die gemass der unter Nummer 8 a"fegebene" Tankecodienmg und den unter
Mummer 0 angegebenen eventuslizn Sondervorschriften zugelassan sind

oder

o Es dirfen nur die folgenden Stoffe (Klasse, UN-Nummer und, falls erforderich, Verpackungsgruppe und offizielle
Benennung fiir die Befirdening) befindert werden:

Muster muss an Sekretariat der
52 S i e et e e, e it Wetktofen e arr, der Dt UNECE gesc hickt werden

11. Bemerkungen:

12. Giiltig bis: Stempel der Ausgabestelle

Ort, Datum, Unterschrift

' Entsprechend den Begrifsbestmmungan fr Kratfanrzeuge und Anhanger der Kategorien N und O gemass der Gesamiresolution Ober diz
Konstruktion von Fanrzeugen (RLE.3) oder der Richilinle 2007/46/EG

? Wicht Zureffandes streichen
3 Zuireflendes ankreuzen

@ Zuireflenden Wert eintragen. Ein Wert von 44 t beschrankt nicht de Im (In den) Zuiassungsdokumentien) angegebene «Zulassige Zulas-
sungs-Betrizbsmasses

"n -
Stoffe, dle der unter NUmmer 9 angegebanen Oder elner anderen gemass der Hierarchie In Absatz 4.3.3.1.2 oder 4.3.4.1.2 Zugeiassenen
Tankcodierung untar Eericksichiigung der eventuslien Sondervorschaniien) zugeordnet sind.
Nicht erforderiich, wenn die Zugeiassenan Stoffa unter Nummes 10,2 aurgerohrt sind.
]
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Begleitpapiere —8.1.2.1 und 8.1.2.2

Waren die Unfallmerkblatter nicht
mal hinter den orangefarbenen Tafeln???

- T
Bie LT i

Begleitpapiere MUSSEN in der
Flihrerkabine der Beforderungseinheit
mitgefthrt werden.
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../../../../../Filme/Brandschutz/BS_22_Explosion_Tankwagen_Taiwan_2.17.mpg
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Ablauf einer Gefahrgutbefdorderung

. Klassifizierung / Identifizierung

. Auswahl der Umschliel3ung

. Kennzeichnung der Umschliel3ung

. Dokumentation

. Kontrolle Ausristung des Fahrzeugs / Eingangskontrolle
. Verladung

. Durchfihrung der Beférderung

.Empfang Nichts Neues ©
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L = ¥ Teil 1 — Allgemeine Vorschriften

Sonstige
Anderungen 2025
INn Tell 1 des ADR



o Anderungen ADR 2025

1.1.3.1 a) Freistellung fur Privatpersonen
- Neue Regelung fur Abfalltransporte

1.1.3.6: 11 neue UN-Nummern werden
In die Tabelle integriert
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Anderungen ADR 2025

Sonstige Anderungen
In Tell 1

Geanderte Bezuge auf andere Vorschriften

- 23. Ausgabe der UN-Modellvorschriften

- 8. Ausgabe Handbuch Prufungen und
Kriterien

- 10. Ausgabe des GHS



Anderungen ADR 2025

1.2.1 Neue Begriffsbestimmungen flr
Fullungsgrad => Fullfaktor

Recycling-Kunststoffe
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Anderungen ADR 2025

1.4.2.1.1
Pflichten des Absenders

Container fur Guter in
loser Schittung

Container fur die Beforderung
In loser Schuttung
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Anderungen ADR 2025

1.6.1.1:
1.6.1.8:

1.6.1.38:
1.6.1.53:

1.6.1.54:

1.6.1.55:

1.6.1.56:

1.6 Ubergangsvorschriften

6-monatige allgemeine Ubergangsfrist

Alte orangefarbene Tafeln aus 2004 und frtuher
Streichung: Muster Gb Schulungsnachweis

Streichung Klasse 1-Guter als Gefahrgut mit hohem
Gefahrenpotenzial

Neu fur Tiegel fur Flussigaluminium

Neu fur UN 1835 und UN 3560

Neu fur UN 3423

Nr. 78



Anderungen ADR 2025

1.6 Ubergangsvorschriften

1.6.1.57: Neu: Verpackungscodierung

1.6.2.17: Streichung Ultraschalluntersuchung Druckbehalter
1.6.2.23: Verlangerung der Regelung in 1.6.2.17 ADR 2023
1.6.2.21: Streichung: Normen fur Druckbehalter

1.6.2.22: Streichung: Normen fur Druckbehalter

1.6.2.24: Neu fur SV 653, Kleine Druckbehalter

1.6.3.61/1.6.4.65: Neu fur Tanks Fullstandsanzeiger aus Glas

1.6.4.59: Textanpassung fur Tankcontainer aus FVK
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Na, auch aufgepasst???

Kahoot.it



. Anderungen ADR 2025

Vielen Dank
fur eure
Aufmerksamkeit
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